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Ö% gnaftr. }ö)«)etä.

am Kopfe ftarfe Qxietfctjunflen baoon, bie if>rt taut ärjt'
licEjem ©utacfjteu für acht $age arbeitsunfähig machen.
$ie fßolijei oerhaftete nachträgtltfi einen ber netmut tief)

beteiligten Streiter.
©ipferfperrc in $uterkîeit. ®er ißtatj ^ntertafen,

roo testet» grüt)jat)r ber DJteiftexfctjaft ein für fie bödfft
ungünftiger SCrbeitStarif für ba§ ©igfer» itnb 3Jtalerge=
werbe aufgebrungen würbe, ift für ben Söinter für frembe
©ipfer gefperrt warben. (Sie Nfeifter antworteten bamit,
baff fie bie ber DJMergewerîfrifaft angetjörenben Strbeiter
entbieten. Söer auf biefer S3erbinbung austritt ober ber
„gelben" ^Bereinigung beitritt, fann weiter arbeiten.

Allgemein» Bauwesen.
töcuiluefcu in giiridj. (Sin im ©choffe bef ©rofjeti

©tabtrate? ju bef)anbetnbeS (fßoftulat tautet : „®er ©tabb
rat wirb eingelaben, bei 9tuffteflung oon Quartierptänen
bafür 31t Jorgen, baff unterhalb ber S3ahnhofbrücte auf
beiben Seiten ber Simmat bie ©rflellung eine? Ctuaif
Dorgefetjen wirb".

— ®er ©tabtrat oon gürid) fucf)t beim ©roffen
©tabtrat um einen Krebit oon 25,000 $r. nach für
($cric£)tung oon ©onnenbäbern in ber S3abanftatt am
Utoquai.

— Kürzlich hat ber ©tabtrat eine iBerorbnung
über S3 a u h ü 11 e n (Unterfunftfräume für bie Strbeiter
auf SSauplätjen) ertaffen, bie wegen ihren umftänblichen
unb sunt SCeit unmöglichen SSorfcljriften oiet oon fid)
reben macht. @0 wirb 5. S3, gefagt, baff ber $erorb=
nung an nieten Orten gar nicht nachgelebt werben fönne,
weit jur ©rftetlung oon S3auf)ütten nad) S3orfd)rift ber
'rßtah mangle, wie j. S3, in ber Slltftabt unb auch anber»
wärt?.

i.=Üeimng („äJleifterblatt") Sic. .'57

Bituwcfeu in Dtteu. $ur 2lu?hülfe beim S3auamte,
wäffrenb be? ©djuthaufbauef, würbe atS ^weiter S3au=

technifer oont ©emeinberat gewählt £>rn. © r n ft (E h r i ft en
oon Stüegfau j. Bauführer in S3rugg.

f ^otjhüubler .§au? SBnrïhart, ©roffrat in $Uter=
fingen, S3efit)er bef ©ägewert? unb ber fpohhanblung
in Könij, ftarb im St Iter oon 69 fahren. @r war ein

unternehmenber, weitfichtiger ©efdjäftfmann unb in poti»
tifcher iBejiehung ein Kernmann, ber fidj befonber? in
Sachen ber ©teitergefehgebung bebeutenbe SSerbienfte
erworben hit-

f töanntcifter Oïubulf £itbU)ig=Krouauer itt $hnt)uil,
®h«f tief S3augefd)äfte§ unb ©ägewert ßubroig &
(Ritter beim (Bahnhof $halrot(, ftarb nach langer Kranf=
heit im Sttter oon 56 fahren, ©in ausführlicher Sie*

frolog folgt in nächfter Nummer.

Slrbeitfurbnuug für bie ftöbttfetjeu Strbeiter in 3ürtch-
(Korr.) 3" Strt. 156 ber neuen ©emeinbeorbnung ber
©tabt -grtrich ift bie tägliche Arbeitszeit für bie ftäbtifchen
Arbeiter auf ©tunben, bei ©djichtenwechfel auf acht

©tunben feftgefetjt. ©egenwärtig liegt aud) eine neue

Slrbeitforbnung bei ber hiefür ernannten grofjftabträt»
liehen Kommiffion in S3eratung, welche nod) eingehenbere

S3eftimmungen über bie Slrbeitfoerhättniffe enthalten
wirb. 2lm 1. ®ejember ift nun bereits im ftäbtifchen
(ßumpwerf im Selten, fowie im SBafferfilter am ©it)t=
quai, welche Slnlagen einen ununterbrochenen Sag« unb
Nachtbetrieb erforbern, ber ®reifd)ichtenwed)fet eingeführt
worbett. ®ie Slbtöfungen erfolgen in ben Reiten SJtor«

gen? 4 Uhr, mittag? 12 Uhr unb abenb? <9 Uhr bei

(Musterbücher u. Lieferungen ausschliesslich uur an Installateure u. Wiederverkä jfer.

jVIunzinger & Co. * Zürich
Gasw, Wasser^ und sanitäre Artikel en gros.

-â Jllustr. schweiz.

am Kopfe starke Quetschungen davon, die ihn laut ärzt-
lichem Gutachten für acht Tage arbeitsunfähig machen.
Die Polizei verhaftete nachträglich einen der vermutlich
beteiligten Streiker,

Gipsersperre in Jnterlaken. Der Platz Jnterlaken,
wo letztes Frühjahr der Meisterschaft ein für sie höchst
ungünstiger Arbeitstarif für das Gipser- und Malerge-
werbe aufgedrungen wurde, ist für den Winter für fremde
Gipser gesperrt worden. Die Meister antworteten damit,
daß sie die der Malergewerkschaft angehörenden Arbeiter
entließen. Wer aus dieser Verbindung austritt oder der
„gelben" Vereinigung beitritt, kann weiter arbeiten.

Wgemà; Säete«.
Bauwesen in Zürich. Ein im Schoße des Großen

Stadtrates zu behandelndes Postulat lautet! „Der Stadt-
rat wird eingeladen, bei Aufstellung von Quartierplänen
dafür zu sorgen, daß unterhalb der Bahnhofbrücke auf
beiden Seiten der Limmat die Erstellung eines Quais
vorgesehen wird".

— Der Stadtrat von Zürich sucht beim Großen
Stadtrat um eineu Kredit von 25,606 Fr. nach für
Errichtung von Sonnenbädern in der Badanstalt am
Utoquai,

— Kürzlich hat der Stadtrat eine Verordnung
über Bauhütten (Unterkunftsräume für die Arbeiter
auf Bauplätzen) erlassen, die wegen ihren umständlichen
und zum Teil unmöglichen Vorschriften viel von sich
reden macht. So wird z. B. gesagt, daß der Verord-
nung an vielen Orten gar nicht nachgelebt werden könne,
weil zur Erstellung von Bauhütten nach Vorschrift der
Platz mangle, wie z, B. in der Altstadt und auch ander-
wärts.

.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. U7

Bauwesen in Ölten. Zur Aushülfe beim Bauamte,
während des Schulhausbaues, wurde als zweiter Bau-
techniker vom Gemeinderat gewählt Hrn. Ernst Ch rist en
von Rüegsau z, Z, Bauführer in Brugg.

f Holzhändler Haus Bnrkhart, Großrat in Hilter-
fingen, Besitzer des Sägewerks und der Holzhandlung
in Köniz, starb im Alter von 69 Iahren. Er war ein

unternehmender, weitsichtiger Geschäftsmann und in poli-
tischer Beziehung ein Kernmann, der sich besonders in
Sachen der Steuergesetzgebung bedeutende Verdienste
erworben hat.

f Baumeister Rudolf Lndwig-Kronauer in Thalwil,
Chef des Baugeschäftes und Sägewerk Ludwig K,

Ritter beim Bahnhof Thalwil, starb nach langer Krank-
heit im Alter von 56 Jahren. Ein ausführlicher Ne-

krolog folgt in nächster Nummer.

Arbeitsordnung für die städtischen Arbeiter in Zürich.
(Korr.) In Art. 156 der neuen Gemeindeordnung der
Stadt Zürich ist die tägliche Arbeitszeit für die städtischen
Arbeiter auf !> Stunden, bei Schichtenwechsel auf acht

Stunden festgesetzt. Gegenwärtig liegt auch eine neue

Arbeitsordnung bei der hiefür ernannten großstadträt-
lichen Kommission in Beratung, welche noch eingehendere

Bestimmungen über die Arbeitsoerhältnisse enthalten
wird. Am 1. Dezember ist nun bereits im städtischen

Pumpwerk im Letten, sowie im Wasserfilter am Sihl-
quai, welche Anlagen einen ununterbrochenen Tag- und
Nachtbetrieb erfordern, der Dreischichtenwechsel eingeführt
worden. Die Ablösungen erfolgen in den Zeiten Mor-
gens 4 Nhr, mittags 12 Uhr und abends .9 Nhr bei

tz/lusbst'bÛLksr ol. N»ietsrungsn sussakUsssIiok sn lnsbsllsbsars a. VViSâsrvsrbesaîsr.

Oss", unci ssìNitàS sn gros.
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jetueiligem roöd)entlicf)em SBedjfel ber Slrbeiterfcfjicljten.
Qm ftäbttfcfjen ©astuerf in Silieren ift für bie Dfen=
paugarbeiter biefe 3lrbeit§etnteilung bereits feit legten
Sßinter eingeführt, jeboeï) mit etroa§ anberen StblöfungS»
jeiten.

flu« der Praxi« — für die Praxi«.
NB. ®esIr»Mf0=, £<mf<8|= »ab SM>titaaef»<!je werben

unter biefe SRubri! »W «»fflenorame» 5 berartige Slnjetgen ge<

böten in ben Safernteateit beä ©latteS. fragen, rnefdje „water
©btffre" erftpeinen fotlen, tootle man 20 ®t8. in Marten (für
3ufenbung ber Offerten) beilegen.

fragte.
933. Sßer pätte eine ältere 2lbricpt= u. ®icEenpobelntafcptne

abzugeben? Mefferbreite jirEa 40 cm. Offerten mit ^-Preisangaben
an 31. 8ufft)*2Bafer, ©djreiner, @tan§.

933. Sßer oerfertigt innert jirEa 2 Monaten einige ptttn
bert ©cplepprecpenftiefe?

934. 38er Ijätte eine ältere ©toppreffe, für Straftbetrieb
eingerichtet, ju oerEattfett?

935. 2Bo bejieljt man edjte ©aooqer ©epteiffteine, 50x10 cm,
für med). SCBerfftätte V

936. 28er Ijätte jirfa 50 m IRonbapnfcpienen unb ein nod)
gut erfjaltener ©ottrcagen 51t uetEanfen jn annehmbarem greifeV
Offerten an Stöbert Steig, ©ägerei unb fpoljpanblung, Menjnatt
(Sujern).

937. ®er Sîotifunt eleïtrifdjer Straft eines Slbomtenten ift
feit jirfa 2 Monaten merdidj geftiegen, ohne baft babei eine

ftärfere ©Haftung ber ju treibenben 3lrbeitSmafd)inen fonftatiert
roerben fann. ©S Ijatibelt fid) tint eine ©leidjftrontantage oott
240 SSoIt Spannung. 3ft eS nun müglid), bafj ber ©tromoerbraud)
bei gleidjer ©Haftung ber 3lrbeitSntafd)inen gröper ift, memt bie
©ottjapt nidjt 210 beträgt, alfo bie Spannung deiner ift? g-ür
gefl. Sluffdjlup burch einen gaeptnann beften ®an£.

938. 28er bemalt ober liefert fertige Zifferblätter?
939. 28er liefert ©pejialftiften
940. 38er Ijätte eine ©TnHtboprmafcpine für gufi= uttb

Straft betrieb unb eine Straft=®emitibefd)iieibmafd)iue, beibe nod)
ntögtidjft neu, su uertaufen SMcpe MafdjinenfabriE liefert eoent.
nette foldje? Offerten unter ©Ijiffe W 940 ait bie ©jpeb.

941. 28er hat eine gebrauchte gräSntafcpine mit ntöglidjft
gropent SLifcI), aber neuerer Stonnftruttion, für MafdjinenfabriE
geeignet, ju uerîaufett, gegen bar? Offerten unter ©piffre M 941

an bie (Sçpeb.
943. SBeldje ©pejialfabrit mürbe fid) mit ber fjabrifatioit

eines qröperen ©entilatorS befaffett nad) fpejietler Zeidjmmg?
Offerten att bie ©ppeb. unter ©piffre G 942.

943. 28er liefert 50 cm pope MetaHbucpfiabeii für eine

girmentafef, ©efefügung ant Mattermerf?
944. SDBer ift Sieferant einer älteren ^obelmafcpiue, 75 cm

pod), jirEa 75 cm breit, 1,30—1,50 m lang? Offerten unter
©piffre H 944 att bie ©ppeb.

945. 28elcper Unternehmer erftellt ©djäd)te uttb SCiefs

boprungen junt tpumpen oon ©runbroaffer für ©emeittbe^Sßaffer*
oerforgung

946. 38er liefert ober fabrijiert galo. ©tecprunbfcpinbHti,
eibg. patent Sir. 20204? Offerten an ©djürd), ®ad)bedermeifter,
©fferSmiüStoggrcil (3purgatt).

947. 28elcpe gabriE ober metcpeS ©efepäft liefert £>ei,$uttgS=
öfett in SjoljbearbeitungSräitme, too Mafcpinenpobelfpäne unb
§oIjabfäKe juin §eijen oermenbet toerben Eöitnen? ©efl. Offerten
an 31). gttrrer, ©augefepäft, ©aunta.

948. 28eIcpeS finb bie beftett ©djupuorrieptungen für SîretS=

fägett uttb mer liefert foldje?

Willi. Baumann, Borgen
470 u

ältestes établissement
dieser Branche in der Schweix

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

Rolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügl. bewährt
Praktisches und bestes System.

besonders für
Schulhäuser, Hotels etc.

ZugjalousitB « BoilsdiutitPinde

« lalousIMn «
Ausführung je nach Wunsch in einheimischem

nordischem oder Uberseeischem Hohe.

cS«

Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17.
Vertreter. » Emu Zürcher, Baumeister, Heiden.

„ Max Stephan, Schlosscrmcister, Pdralles-Freiburp.

949, SBeldjeS ift bag befte Material jum 3lttffüpreu auf
eine gabriEfirafte, roelcpe bereits in ©nett aufgeführt morben ift,
mit eine fefte unb ebene ©trape ju erpalten, bie bei iHegen niept
ftarE fcpmutjt? 38er liefert folepe Materialien? Offerten erbeten
att ©erger & ©ic., Mafd)inen= unb ©djraubettfabriE, in Meitett.

950 a, 28er pättc einen gut erhaltenen @d)mirgetfd)teif=
apparat gttttt ©djleifen oott Meffettt mit 40 cm ßänge su oer=
laufen? Ss. 28er patte 120 m SHBprett oon 2'/»—4 cm ßieptmeite,
gut erpalten, für eine SBafferleüuitg abzugeben?

951. 28er liefert einen SRegulateur mit ©arantie an eilte
©d)ätd)(in=3urbine Str. 5, an berfelbett ift eine ©intaufbüfe. ®aS
©efätle beträgt 33 m uttb bie 3urbine gibt eine Straft oon 7 IIP.
Offerten mit Koftcnberedpumg finb gefl. jtt ridjten an IN. ©ürgiffer,
©ägerei, llnter=8unfpofen (2(argau).

953. 23er liefert Mafdjinen sunt ©ägen uttb ©paüett oott
©rennpots mit Motorbetrieb, auf Mafcpine montiert, uttb ju
rcHcpent IpreiS?

953. 28er pätte ein ttodj in gutem gnftrnbe befiitblupcS
©ägeroerE mit ©tnfapgattcr uttb Eleinerer ©attpoläfräfe a&ju
geben? r'tncp mürbe eitt ju obigem SBerEe paffenber Motor ge=
tauft. Offerten finb su ridjten ait if?p. MüHer, 3«nmermei|ter,
©iiltgen (Slargatt).

954. Söer pätte eine altere, itodi gut erhaltene ®efenE=
preffe m uerEattfen? Offerten unter ©piffre M B 934 an bie
©ppebttiou.

955. 23er pätte einen ©enjimMotor oott 5 PS ,;unt ©e^
triebe eines @d)tagmerEeS für ©anttnarbeit fofort abzugeben uttb
unter metdjen Sîonbitioncu Offerten beförbert bie ©ppb- unter
©piffre Z 955.

956. 28er liefert einen 28aggott ganj bürre, trocEene 3amten=
breiter oon 15, 18, 24, 30 uttb 40 mm ®icfe? Offerten mit
^Preisangabe an $. ©djreier, med), ©djreitterei, 2latberg t©ern).

957. 28o bejiepl tttatt ant oorteilpafteften eiferne ©ecpett=
jittEen für ®raptred)ett?

Fritz Hartäj Aktiengesellschaft, B©IPil|
Maschinenhallen ä Werkstätten in Wi&OäaeOe« & in Bens b. Weyermannshmis.

forJkaagaj? IMTioff® ron (293 u

Bauuiïter'neliiii©r»lltensiiiena
Transportable Stahlbahnan. Rollbahnschianan in zahlreichen Profilen, Quarschwallsn.
RoliWägelchen verschiedener Grössen. Stahlgiissrädor für Kollwagen, Drehscheibon,

Radsätze, Bandagen, Achsen, Kreuzungan etc. Sohrstaht, Schaufeln, Piche! etc.

MsfrUlU Anlapn. JV!echani$cHc CinH^htunpsi,
Preislißteu, Proapektc und Kostenvoraneohluge gratis

I jokomobilon. Pampen. V entilatoren.
Kleine OsTt.ta.-I .okom-Otiven.

Nr, N Zllustr. schlveiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt")

jeweiligem wöchentlichem Wechsel der Arbeiterschichten.

Im städtischen Gaswerk in Schlieren ist für die Ofen-
hausarbeiter diese Arbeitseinteilung bereits seit letzten

Winter eingeführt, jedoch mit etwas anderen Ablösungs-
zeiten.

an?imiZ — siir aie
M. Verkaufs-, Tausch- «ttb ArSritSaesî-chî werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

Asgev.
SZÄ. Wer hätte eine ältere Abricht- u. Dickenhobelmaschine

abzugeben? Messerbreite zirka 40 em. Offerten mit Preisangaben
an A. Luffp-Waser, Schreiner, Stans.

9ZZ. Wer verfertigt innert zirka 2 Monaten einige hnn-
dert Schlepprechenstiele?

VA4. Wer hätte eine ältere Stoßpresse, für Kraftbetrieb
eingerichtet, zu verkaufen

SSS. Wo bezieht man echte Savoper Schleissteine, 50x10 em,
für mech. Werkstätte?

iiZii. Wer hätte zirka 50 m Rollbahnschienen und ein noch
gut erhaltener Rollwagen zu verkanfen zu annehmbarem Preise?
Offerten an Robert Reis, Sägerei und Holzhandlung, Menznau
(Luzern).

i)S7. Der Konsum elektrischer Kraft eines Abonnenten ist
seit zirka 2 Monaten merklich gestiegen, ohne daß dabei eine

stärkere Belastung der zu treibenden Arbeitsmaschinen konstatiert
werden kann. Es handelt sich um eine Gleichstromanlage von
240 Volt Spannung. Ist es nun möglich, daß der Stromverbrauch
bei gleicher Belastung der Arbeitsmaschinen größer ist, wenn die
Voltzahl nicht 240 beträgt, also die Spannung kleiner ist? Für
gest. Ausschluß durch einen Fachmann besten Dank.

YZ8. Wer bemalt oder liefert fertige Zifferblätter?
KZS. Wer liefert Spezialstisten?
î>4t>. Wer hätte eine S4nellbohrmaschine für Fuß- und

Kraft betrieb und eine Kraft-Gewindeschneidmaschine, beide noch
möglichst neu, zu verkaufen? Welche Maschinenfabrik liefert event,
neue solche? Offerten unter Chiffe IV 940 an die Exped.

V41. Wer hat eine gebrauchte Fräsmaschine mit möglichst
großem Tisch, aber neuerer Konnstruklion, für Maschinenfabrik
geeignet, zu verkaufen, gegen bar? Offerten unter Chiffre M 941

an die Exped.
Welche Spezialfabrik würde sich mit der Fabrikation

eines größeren Ventilator? befassen nach spezieller Zeichnung?
Offerten an die Exped. unter Chiffre k 942.

Wer liefert 5g cm hohe Metallbuchstabeu für eine

Firmentafel, Befestigung am Mauerwerk?
S44. Wer ist Lieferant einer älteren Hobelmaschine, 75 ein

hoch, zirka 75 cm breit, 1,30—1,50 m lang? Offerten unter
Chiffre 1l 944 an die Exped.

S43. Welcher Unternehmer erstellt Schächte und Tief-
bohrungen zum Pumpen von Grundwasser für Gemeinde-Waffer-
Versorgung?

Wer liefert oder fabriziert galv. Blechrundschindeln,
eidg. Patent Nr. 25204? Offerten an Schürch, Dachdeckermeister,
Esserswil-Roggivil (Thurgau).

S47. Welche Fabrik oder welches Geschäft liefert Heizungs-
öfen in Holzbearbeitungsränme, wo Maschiuenhobelspäne und
Holzabfälle zum Heizen verwendet werden können? Gest. Offerten
an Th. Furrer, Baugeschäft, Bauma.

Welches sind die besten Schutzvorrichtungen für Kreis-
sägen nud wer liefert solche?

M. San». HiM
476 u

Kltttte; etsbll5;ement
aieser Ltsncke In äer Schtvel»

Vorxllglicti eingerichtet.

Uài'ollàn allei- 8>8teme.

mit eiserner Uecksrrvàe
eingskübrt 1892; vorrügl. bsvvâtirl

pràtisciies unck bestes 8gstem
besonders kür

Svkulksusei-, tloîels etc.

W«m « WMM
« Wm!à «

jstàmg je »seli ViuiMli !» s!»!is!iiiise!is»!

Màliem eiler llderzeeizeliem Hei».

^
kkerr Robert Räuslor, Lern, IZsaumovt IVerätveg 17.

löl'II'M. » Lmit 2iiroder, Laumoistor, klsiâsu.
„ àx Ltopban, Lel>!on»>wmcistcr, kSwilez-Rrsiburv.

Welches ist das beste Material zum Aufführen auf
eine Fabrikstraße, welche bereits in Grien aufgeführt worden ist,
um eine feste und ebene Straße zu erhalten, die bei Regen nicht
stark schmutzt Wer liefert solche Materialien? Offerten erbeten
an Berger à Cie., Maschinen- und Schraubenfabrik, in Meilen.

VZffs Wer hätte einen gut erhaltenen Schmirgelschleif-
apparat zum Schleifen von Messern mit 40 cm Länge zu ver-
kaufen? iz. Wer hätte 120 m Röhren von 2^/-—4 cm Lichtweite,
gut erhalten, für eine Wasserleitung abzugeben?

VS1. Wer liefert einen Régulateur mit Garantie an eine
Schälchlin-Turbiue Nr. 5, an derselbe» ist eine Einlaufdüse. Das
Gefälle beträgt 33 m und die Turbine gibt eine Kraft von 7 1l?.
Offerten mit Kostenberechnung sind gest. zu richten an R. Bürgisser,
Sägerei, Nuter-Lunkhofen (Aargau).

N5Ä. Wer liefert Maschinen zum Sägen und Spalten von
Brennholz mit Motorbetrieb, auf Maschine montiert, und zu
welchem Preis?

Wer hätte ein noch in gutem Zustande befindliches
Sägewerk mit Einsatzgatter und kleinerer Banholzsräse abzu
geben Auch würde ein zu obigem Werke passender Motor ge-
kaust. Offerten sind zu richten an PH. Müller, Zimmermeister,
Villigen (Aargau).

N54. Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Gesenk-
presse zu verkaufen? Offerten unter Chiffre ill II 954 an die
Expedition.

i>S5. Wer hätte einen Benzin-Motor von 5 Lâ zum Be-
triebe eines Schlagwerkes für Rammarbeit sofort abzugeben und
unter welchen Konditionen? Offerten befördert die Expd. unter
Chiffre / 955.

Wer liefert einen Waggon ganz dürre, trockene Tannen-
breiter von 15, >8, 24, 30 und 40 mm Dicke? Offerten mit
Preisangabe an I. Schreier, mech. Schreinerei, Aarberg (Bern).

Wo bezieht man am vorteilhaftesten eiserne Rechen-
zinken für Drahtrechen?
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